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Release Notes COPRA ® RF 2007 
 
 
Diese Version bietet für alle Bereiche des Rollformens neue Technologien, die bisher nur mit 
großem Aufwand umgesetzt werden konnten. Dazu gehört z.B. die Möglichkeit der Verwen-
dung von Ziehringen in Profilieranlagen, der automatische Aufbau eines oder mehrerer Li-
neale in einer Rohrschweißanlage, neue Gerüstformen in der Rohranlage und eine komplett 
neue Rollenkonstruktion mit Hilfe der Zeichenfunktionalität von AutoCAD.  Die absoluten 
highlights von COPRA® RF 2007 sind: 
 

·  COPRA® - Projekte können mit einem Dokument (Zeichnung) verknüpft werden. 
COPRA®  verfügt mit dieser Version über eine echte Multidokumentfähigkeit  

·  Definition von Sicken und Krallen im Endprofil oder in jeder anderen Station 

·  Direkter Datenaustausch zwischen COPRA®  RF und COPRA®  RF Spreadsheet  

·  Objektorientierte Rollenkonstruktion auf Basis der AutoCAD- Funktionalität 

·  Konstruktion von beliebig hinterdrehten Rollen 

·  Verwendung parametrischer Rollenformen wie Zylinder- oder Kegelrollen 

·  Verwendung von Ziehringen und Ziehsteinen 

·  Einfacher Aufbau einer Lineal- oder Korbeinformung in der Rohranlage 

·  Neue Gerüstformen in der Rohranlage: 4- Rollen Messergerüst und 5- Rollen 
Schweißgerüst 

·  Darstellung eines COPRA®  - Projektes in Autodesk Inventor  

·  Komfortabler Datenimport von kompletten Gerüsten aus DXF- Zeichnungen  
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COPRA®  RF Allgemein 

1. Lauffähig unter AutoCAD 2007 

2. Slowakisch ist als neue Sprachversion verfügbar 

3. durch Optimierung der Projektstruktur ist der Wechsel zwischen Projekten erheblich 
schneller. Das wirkt sich vor allem bei der Arbeit im Netzwerk positiv aus. 

4. der Start von COPRA® ist auch dann möglich, wenn das letzte aktive Projekt auf dem 
Netzwerk lag und dieses nicht verfügbar ist. 

5. Nach Anlegen eines Infoteiles wird das Original automatisch – egal auf welchem Layer es 
liegt  – wieder gelöscht. Das Infoteil muss nicht einmal auf einem COPRA® - Layer liegen. 
Das entfernen musste bisher – falls das Teil nicht gerade auf einem Layer lag, der von 
COPRA automatisch gelöscht wird, interaktiv entfernt werden. 

6. von COPRA® automatisch erstellte Dokumente wie z.B. die vermassten Detailzeichnun-
gen erhalten für den CADFinder einen Dokumenttitel. Dieser Dokumenttitel enthält jetzt  
für die leichtere Zuordnung auch die Rollennummer.  

 
COPRA®  RF CADFinder 

7. Archivdateien können automatisch im  CADFinder hinterlegt werden. Das ermöglicht die 
Verwendung des Schriftfeldes und die Eingabe eines Kommentars zur leichteren Zuord-
nung des Revisionsstandes des Archivs. Die Archivdateien werden in einem eigenen Un-
terprojekt abgelegt. Das Öffnen erfolgt durch einen einfachen Doppelklick. 

8. echte Multidokumentfähigkeit, d.h. ein COPRA®  Projekt kann mit einer Zeichnung ver-
knüpft werden: Vorteile: ermöglicht ein einfaches Vergleichen von Projekten sowie einen 
komfortablen Datenaustausch (Kopieren, Verschieben) zwischen Projekten 

9. COPRA® - Projekte können über den CADFinder umbenannt werden. Das Projekt be-
kommt auch in COPRA® den neuen Namen. 

10. es können Kommentare beliebiger Länge für Projekte vergeben werden; später wird hier 
eine Volltextsuche möglich sein. 

 
COPRA® RF Statik 

11. Die statischen Festigkeitswerte können optional als MTEXT ausgegeben werden. Da-
durch wird die Textmanipulation (Stil, Größe) erheblich vereinfacht. 

12. Die Achsbeschriftung kann optional ausgeschaltet werden 
13. Die Abwicklungsebene kann optional ausgeblendet werden. Bei Profilen mit sehr großer 

Bandbreite erschien das Profil oftmals zu klein. Dieses Problem kann dadurch vermieden 
werden. 
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COPRA® RF SpreadSheet 
14. Bidirektionaler Datenaustausch zwischen SpreadSheet- und COPRA®  - Blume 
15. Tabellen für die Bandbreitenberechnung werden im Dokument mit abgespeichert 
16. Löschen von mehreren Element und Stichen ist möglich 
17. Das Basisprofil kann jetzt direkt kopiert werden. Bis jetzt musste das über „Spiegelung / 

Reihe auflösen“ gemacht werden. 
18. Die Änderungsdaten können auf mehrere Zellen angewendet werden.  
19. Es ist möglich eine Auswahl der Änderungsdaten auf mehrere Elemente anzuwenden. 

Das macht die Anpassung mehrerer Stationen erheblich einfacher, z.B. das Ändern der 
Kalibriermethode über mehrere Stiche. 

 
Die Übertragung der Daten zwischen COPRA® RF und SpreadSheet erfolgt automatisch: 
sobald das Profil in COPRA® RF z.B. als Standard- Profil erzeugt wird, stehen die ent-
sprechenden Daten auch sofort in SpreadSheet zur Verfügung.  
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COPRA® RF Blume 

20. Kalibriermethode „Spurtreue Profilierung außen“ 
21. Verwendete Bandbreite und Abwicklungsverfahren werden im Abwicklungsprotokoll nicht 

mehr mit den Abkürzungen dokumentiert, sondern im sehr viel übersichtlicheren Volltext. 
22. Profile verfügen immer häufiger über Prägungen, Sicken und Krallen, die durch eine 

Stanze im flachen Band eingebracht werden. Diese aus dem Band heraus stehenden Ob-
jekte müssen in der Rollenkonstruktion berücksichtigt werden. In COPRA® RF 2007 wird 
die Form dieser Objekte einfach in AutoCAD gezeichnet und im Endprofil an der entspre-
chenden Stelle positioniert. Alle Prägungen dieser Art werden in der Blume dann automa-
tisch mitgezogen, so dass die Rollenkonstruktion entsprechend erfolgen kann.   

 

 
Profil mit Brücke und hinterschnittener Rolle 
 

 
Detail einer hinterdrehten Rolle 
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COPRA® RF Rollen 

23. Einer Rolle kann das Attribut „eingefügt“ zugewiesen werden. In diesem Fall verändern 
sollen sich alle nachfolgenden Rollennummern nicht mehr. Das ist sehr hilfreich bei nach-
träglichen Änderungen am Rollensatz, wenn die Rollen bereits gefertigt wurden und die 
Nummern nicht mehr verändert werden können. 

24. Alle Rollen können optional im Vollschnitt gezeichnet werden. Das ist besonders bei Zu-
behörrollen wichtig, um eventuelle Kollisionen mit bestehenden Rollen oder anderem Zu-
behör erkennen zu können. 

25. das verschieben von Achsen kann bei der Definition des Verschiebevektors mit dem Fa-
denkreuz jetzt auch senkrecht zur Achse erfolgen. Das macht das verschieben von Zu-
behörrollen oder geschwenkten Seitenrollen sehr viel einfacher. 

26. Rollenkonturen können jetzt auch ausschließlich mit Hilfe von AutoCAD- Funktionen als 
Polylinie gezeichnet werden. Die Erkennung und Verwaltung der Rollen wird von 
COPRA® übernommen. Alle nachgeschalteten Funktionen wie Sägeliste, Einzelrollen-
vermassung oder Erstellung der NC- Daten funktionieren dabei genauso. 

27. mit COPRA® RF 2007 können auch Rollen mit beliebigen Hinterdrehungen konstruiert 
und dargestellt werden. Zur besseren Erkennung der jeweiligen Konturen können die Rol-
len auch schraffiert dargestellt werden. 

28. häufig auftretende Rollenformen wie Zylinder- und Kegelrolle können parametrisch einge-
fügt werden. Die zugehörigen Werte werden über einen Dialog eingegeben, die Rolle ü-
ber das Fadenkreuz in der Zeichnung platziert. Soll die Rolle geändert werden, genügt ein 
Doppelklick auf die Rollenkontur und der zugehörige Eingabedialog erscheint wieder. Da-
durch wird der Änderungsdienst für diese Rollen sehr viel komfortabler. 
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29. das Identifizieren von Rollen wurde erweitert: liegen mehrere Rollen oder Buchsen exakt 

übereinander, so erscheint nun eine Auswahlbox mit der Liste aller gefundener Rollen. 
Sind die Rollen z.B. im Durchmesser unterschiedlich, dann wird die angewählte Rolle o-
der Buchse direkt gefunden 

30. bei der Verwendung von Buchsen wird die Rollennummer etwas versetzt platziert. Damit 
wird die Lesbarkeit verbessert. 

31. vor allem bei sehr dünnem Bandmaterial kommen immer häufiger Ziehsteine zum Ein-
satz. Mit COPRA® RF 2007 können diese Ziehsteine in AutoCAD gezeichnet und mit ei-
nem entsprechendem Attribut in eine Station eingefügt werden, wobei das Attribut „Zieh-
stein“ im Rollenbrowser angezeigt wird. Diese Ziehsteine werden auch mit in das Finite 
Elemente Modell mit übertragen und bei der Simulation als solche berücksichtigt. 

32. die Übertragung der Rollen aus bestehenden AutoCAD- Zeichnungen kann über eine 
eigens dafür vorgesehene Schnittstelle sehr einfach und komfortabel erfolgen. 
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33. Alle Bearbeitungsfunktionen in der Rollenkonstruktion bleiben jetzt einheitlich so lange 

aktiv, bis sie vom Anwender explizit beendet werden.  
 
34. COPRA® RF 2007 verfügt über eine Inventor Schnittstelle.  
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COPRA®  RF NC- Daten 

35. Die Rollenkonturen können für die NC- Fertigung optional mit Rollenbohrung und 
Einschlagnut gezeichnet werden. Alle Konturen werden als Polylinien hinterlegt. 

36. Die Material- Rohkontur kann optional eingeblendet werden. Die zugehörigen Zuschläge 
können sowohl breiten- als auch durchmesserabhängig definiert werden. 

 
 

COPRA®  RF Rohranlage 

37. Neue Gerüstform: parametrische 4- Rollen- Anordnung für Messergerüste 
38. Neue Gerüstform: parametrische 5- Rollen- Anordnung für Schweißgerüste 
39. Neue Einformmethode: das Mannesmann- Lineal kann in COPRA® RF abgebildet wer-

den. Dieses kann über mehrere Umformbalken verfügen. Lage und Position der einzel-
nen Balken und Rollen sind Tabellen- gesteuert, was eine sehr schnelle und einfache De-
finition ermöglicht. Die Biegebalken können dann in COPRA® RF FTM dargestellt und 
überprüft werden. Die komplette Anlage mit Vorbiegegerüsten, Linealgeometrie, Messer- 
und Kalibriergerüsten kann automatisch in COPRA®  FEA RF übernommen und simuliert 
werden. 

40. Für die Bestimmung des Maßes „PR“ bei den Seitenrollen ist der Bezugspunkt für den 
Formteil die Position der Unterrolle, für den Kalibrierteil der Schwerpunkt des Rohres. 

41. die Absenkung eines Rohres während der Umformung kann jetzt auch über die Rohran-
lage selbst definiert werden. Dadurch geht die Innformation über die Art der Absenkung 
nicht verloren, wenn die Blume neu erzeugt wird. 

42. Korrekte vertikale Positionierung von W- Formen in der Blume durch Angabe der Art der 
Absenkung für diese Station. 

 
 

COPRA®  RF Datenbank 

43. Nach der Rollensuche kann über die Einbausteuerung in der Zeichnung auch gezoomt 
werden.  

44. Die Einbausteuerung für Datenbank- Rollen wurde komplett überarbeitet. Die Liste der 
gefundenen Rollen wird nach der Rollennummer sortiert. Der Listenaufbau erfolgt we-
sentlich schneller. In der Info- Box wird nun auch die ID der Rolle angezeigt. Eine einmal 
ausgewählte Position in der Liste bleibt erhalten, es muss nicht erst wieder in der Liste 
gesucht werden. Ein Such- Katalog kann gespeichert und geladen werden 

45. Datenbank- Rollen können auch als Zubehör- Rollen eingefügt werden. 
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COPRA®  FEA RF  

46. der COPRA®  FEA RF Projekt Manager arbeitet jetzt mit COPRA® Archivdateien und er-
möglicht auf diese Weise ein komfortableres Arbeiten mit dem FEA Projektmanager  

47. ein bestehendes FEA Projekt kann in den FEA ProjektManager übernommen werden. 
Das ist insbesondere dann hilfreich,  wenn ein Projekt von einem Kollegen kommt,  wenn 
ein altes Projekt nochmals geladen werden soll oder wenn die Einstellungen zu einem 
FEA Projekt von einem anderen COPRA®  Projekt eingelesen werden sollen 

48. während der Modelaufbereitung können verschiedene Querschnitte einblendet  werden. 
Das macht eine bessere Orientierung möglich.  

49. Konstruierte Querschnitte von nicht aktuellen Stationen können eingeblendet werden. 

50. Stationen können über eine Liste ein- oder ausgeblendet werden. 

51. in COPRA®  konstruierte Ziehsteine werden in FEA erkannt und während der Berechnung 
auch als solche behandelt. Die Modellaufbereitung ist automatisch, der Anwender muss 
den Ziehstein lediglich in COPRA® RF konstruiert haben. 
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52. die Linealeinformung von Rundrohren wird ebenfalls automatisch aufbereitet und kann 
mit COPRA® FEA RF simuliert werden. 

 

 Innenleben eines Lineals 
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53. Darstellung des Forming Limit Diagram (FLD). Aus diesem Diagramm geht hervor, ob für 
das Material in den Biegezonen oder auch an anderen Stellen Bruchgefahr besteht. 

   

 

54. Diagramme können über mehrere Stationen geplottet werden, x, y, z, Equivalent Plastic 
Strain oder Total Equivalent Plastic Strain. Damit kann z.B. ermittelt werden wo mit Rück-
federung oder Materialverfestigung zu rechnen ist. 

55. beim Ablängen können die Schnittpositionen von Anwender definiert werden, damit ist ein 
adaptives Freischneiden möglich. 

56. Bisher war nur ein einmaliger Restart eines Projektes möglich. Inzwischen kann ein Rest-
art mehrfach auf ein Projekt angewendet werden. 

57. durch die Übergabe der Rollendaten von COPRA®  nach FEA konnte es zu Rundungsfeh-
lern kommen, die kleine, nicht- tangentiale Haken an den Rollenkonturen gebildet haben. 
Diese werden jetzt ausgefiltert.  

58. eine realistische Simulation von unsymmetrisch geschweißten Profilen ist jetzt möglich 

59. in die Erstellung des automatischen Berichts wurden zusätzliche interessante Informatio-
nen aufgenommen. Dazu gehört die Rechenzeit pro Station, die Aufschluss über kritische 
Stellen während der Simulation geben kann sowie die gewählten Modell-Einstellungen 
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60. die Simulation kann auch mit angetriebenen bzw. nicht- angetriebenen Achsen und mit 
Reibung gerechnet werden. 

  

 

 

61. COPRA®  FEA RF ist kompatibel mit MARC/MENTAT 2005R3. Durch ein weiter verbes-
sertes COPRA® Modell und Optimierungen in MSC.Marc wird die Rechenzeit um ca. 20% 
– 30% reduziert. 

62. für den Anwender steht jetzt auch ein Arbeitshandbuch zur Verfügung. 
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